
 

 

 

 

 

 

     

     

 

 

26.04.2012 

Etatantrag der ELF Piraten Fraktion 

Internationale Begegnungsstätte für Seniorinnen und 

Senioren mit Migrationshintergrund in Höchst 

Produktbereich: 18 Soziales 

Projektgruppe: 18.01 Leistungen des Jugend- und Sozialamtes 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

1. Die Einrichtung einer internationalen Begegnungsstätte für Seniorinnen und Senioren mit 

Migrationshintergrund in Höchst wird finanziell und planerisch begleitet. 

2. Der Magistrat stellt Räumlichkeiten für die neue Begegnungsstätte in Höchst zur Verfügung. 

Begründung 

Laut der im Auftrag der Stadt Frankfurt im Jahr 2005 erstellten Studie der INBAS-Sozialforschung 

liegt der Anteil von Migrantinnen und Migranten unter den Besucherinnen und Besuchern von 

Altenbegegnungsstätten und Seniorenclubs bei weniger als 20%. Dies spiegelt nicht die gesell-

schaftliche Realität in Frankfurt wider. Um dies zu ändern, müssen die Angebote, die sich 

besonders an Migrantinnen und Migranten wenden, gefördert werden. 

Das Ende der Erwerbstätigkeit hat bei vielen älteren Menschen zur Folge, dass ihr aktives und 

soziales Leben nachlässt. Eine Anlaufstelle für ältere Migrantinnen und Migranten in Frankfurt ist 

daher notwendig, wobei die Bekämpfung von Isolation und Passivität den absoluten Vorrang 

haben. 

Im Stadtteil Höchst betrug laut Statistischem Jahrbuch Frankfurt am Main 2011 der Anteil der 

Einwohner ohne deutsche Staatsangehörigkeit am 31. Dezember 2010 35,2%. Dieser Anteil 

berücksichtigt nicht die deutschen Staatsbürger mit Migrationshintergrund, welche im Alter zum 

Beispiel aufgrund von Demenz in ihre Muttersprache zurückfallen können.  
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Die neue Begegnungsstätte soll im bestehenden Altenhilfesystem vernetzt werden und die 

Kontakte zwischen Seniorinnen und Senioren verschiedener Nationalitäten fördern. Der Isolation 

der älteren Frankfurter Bevölkerung soll auf diese Weise entgegengewirkt werden. 

Für die Trägerschaft dieser internationalen Begegnungsstätte werden der ACC e.V., AFI Höchst 

e.V., CENTRO SARDO e.V. und FAIM e.V. vorgeschlagen. 

Antragsteller: 

Stv. Luigi Brillante  gez. Herbert Förster, Fraktionsvorsitzender 

Stv. Herbert Förster 

Stv. Martin Kliehm 
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